
An alle Haushalte September 2010

Liebe Odenthalerinnen und Odenthaler,

ich erlaube mir aus aktuellem Anlass einige
Vorbemerkungen zur Haushaltssituation in
Odenthal.

Die Sanierung des Odenthaler Haushaltes
bleibt eines unserer zentralen Anliegen. Wir
sind der Meinung, dass ein weiteres Schul-
denmachen wie in den vergangenen Jahren
nicht tragbar ist.

Auch mit der Hoffnung auf irgendwann einset-
zende steigende Steuereinnahmen ist keine
verantwortungsvolle Politik zu machen.

Weiterhin erhalten Sie Informationen über
den von uns unterstützten Kunstrasenplatz
des SV Altenberg sowie über die Jungen Li-
beralen in Odenthal. Weiter informieren wir

Sie über unsere Aktivitäten zur Reduzierung
des Motorradfahrerlärms in Altenberg und
Blecher.

Gerne laden wir Sie zu unserem nächsten
Frühschoppen ein. Wir freuen uns über Ihr
Kommen und anregende Diskussionen mit
Ihnen am 19. September 2010, 11.00 Uhr
im Restaurant „Cramer Stuben“ in Odenthal-
Holz, Bergstraße 165.

Ihr
Walter Nobbe
(Vorsitzender des Orts-
verbandes der FDP
Odenthal)

Zum Gemeindehaushalt in Odenthal

Liebe Odenthaler Bürgerinnen und Bürger,

gemeinsam mit den Fraktionen der SPD,
B90 / Die Grünen, und der UWG haben wir
den Haushalt 2010 einschließlich der mittel-
fristigen Planungen bis 2013 der Gemein-
de Odenthal verabschiedet. Durch unsere
Konsolidierungsmaßnahmen haben wir den
Haushalt auf eine solide Basis und die Wei-
chen für einen ausgeglichenen Haushalt in
der Zukunft gestellt.

Die Konsolidierungsmaßnahmen bedeuten

Einsparungen in allen Bereichen, aber auch
Erhöhungen bei Gebühren und Gemeinde-
steuern ab 2011. Auch haben wir nicht drin-
gend notwendige Investitionen in die Zukunft
verschoben. Damit setzen wir Finanzmittel
frei und reduzieren die Aufwendungen für
Zinsen und Abschreibungen.

Im Einzelnen wurden beispielsweise folgen-
de Einsparmaßnahmen beschlossen:

• Reduzierung der Kosten für Fraktionssit-
zungen;
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• Kürzungen bei Betriebsveranstaltungen
der Verwaltung und bei den Verfügungs-
mitteln des Bürgermeisters;

• Abschaffung eines stellvertretenden ehren-
amtlichen Bürgermeisters;

• Reduzierung von freiwilligen Aufwendun-
gen im Bereich Schulen und Konzerten oh-
ne die Qualität zu verschlechtern.

Worüber noch nicht entschieden wurde, sind
Anpassungen im Bereich Bauen und Tech-
nische Dienste. Dies gilt insbesondere für
Maßnahmen der Angleichung von Pachten
für die Tennisvereine und Hallennutzungsge-
bühren für Sportvereine. Diese werden laut
Haushaltsplan pro Jahr mit über 300 000 Eu-
ro von der Gemeinde Odenthal unterstützt.
Das ist trotz aller Verdienste der Vereine für
den Breitensport auf Dauer nicht hinzuneh-
men.

Die FDP Odenthal wendet sich entschieden
dagegen, dass Sportvereine ein Anspruchs-

denken durchsetzen möchten, damit Erwach-
sene auf Kosten aller Steuerzahler in der Ge-
meinde ihren Sport betreiben können, oh-
ne sich selbst an den dadurch entstehenden
Aufwendungen zu beteiligen.

Um nachhaltig den Haushalt zu sanieren,
sind auch schmerzhafte Eingriffe in die
Kosten- und Leistungsstruktur der Gemeinde
notwendig. Wir wollen nicht, dass Odenthal
wie viele andere Gemeinden im Lande in
einigen Jahren in die Haushaltssicherung
gerät. Die Einsparungen würden dann von
einem Kommissar der Bezirksregierung vor-
genommen und noch gravierender sein.

In diesem Sinne grüßt Sie
ganz herzlich Ihr
Walter Nobbe
(Fraktionsvorsitzender der
FDP im Rat der Gemeinde
Odenthal)

Straßenverkehrslärm in Odenthal

Verkehrslärm ist auch in Odenthal entlang
der Hauptverkehrsstrecken wie der Altenber-
ger-Dom-Str., Bergisch Gladbacher Str., Al-
te Wipperfürther Str. und der Hauptstraße
Altenberg–Blecher ein gravierendes Umwelt-
problem.

Die Europäische Union hat erreicht, dass
in Ballungsgebieten Lärmaktionspläne auf-
gestellt werden mussten, mit denen die Be-
lastung mit gesundheitsschädlichem Lärm
reduziert werden kann. In einem zweiten
Durchgang müssen nun auch Kommunen
außerhalb von Ballungsgebieten solche Akti-
onspläne aufstellen, wenn Belastungen der

Bevölkerung durch Verkehrslärm vorliegen.

In Odenthal gibt es beispielsweise durch die
Attraktivität von Altenberg mit den kurvenrei-
chen Bergstrecken an schönen Tagen mit
Motorradfahrern Lärmprobleme, da diese die
Strecken nutzen, um sie möglichst schnell,
laut und wiederholt fahren zu können. Weil
sich in diesen Zeiten alle gerne im Freien
aufhalten und die Fenster geöffnet haben, ist
dies besonders störend, wobei davon aus-
zugehen ist, dass bei den lauten Motorrä-
dern die Schalldämpfer nicht der Zulassung
entsprechen. Dies lässt sich aus von mir
durchgeführten Messungen ablesen, die zei-
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gen, dass von ca. 5 % der Motorradfahrer
Lärmpegel in einem Meter Abstand erreicht
werden, die die Schmerzschwelle erreichen,
überschreiten oder zu einer unmittelbaren
Gefährdung des Gehörs führen.

Gespräche mit der Kreispolizei im Rah-
men der Verkehrsbesprechung haben er-
geben, dass die Polizei aufgrund der der-
zeitigen Rechtslage wenig ausrichten kann.
Die FDP Odenthal setzt sich deshalb beim
Bundesumwelt-, dem Landesinnen- und -
umweltministerium und natürlich auf der
politischen Linie dafür ein, die Rechtslage
geändert zu bekommen. Erfahrungsgemäß
kann dies lange dauern. Daher drängt die
FDP darauf, dass bei der Erstellung von

Lärmkarten nicht nur der „normale“ Straßen-
verkehr betrachtet wird, sondern auch die
Belastung in den oben genannten Zeiten.

Weiter setzen wir uns für Lärmampeln ein,
die bei Überschreitung eines bestimmten Vor-
beifahrpegels auf rot schalten. Die Einhal-
tung der Rotschaltung soll durch Blitzgeräte
überwacht werden. Diese Maßnahme soll im
Rahmen der bis 2013 rechtlich verbindlichen
Lärmaktionsplanung erfolgen.

In diesem Sinne
Ihr
Dr. Dietrich Kühner
(Ratsmitglied der FDP
Odenthal)

Ein Kunstrasenplatz für Odenthal

Liebe Odenthaler Fußballfreunde,

endlich ist es so weit! Die Bauarbeiten zur
Realisierung des Kunstrasenplatzes in Alten-
berg haben begonnen. Jung und Alt können
den Anstoß zum Saisonstart kaum erwarten.
Die FDP Odenthal hat schon im letzen Jahr
beantragt, den Kunstrasenplatz in der Priori-
tätenliste im Konjunkturprogramm auf Platz 1
zu setzen. Die Vertreter des SV Altenberg
haben uns zuvor in unserer Fraktion ausführ-
lich informiert, welche positiven Aspekte ein
Kunstrasenplatz mit sich bringt.

Der Rat hat danach einstimmig dem Projekt
zugestimmt. Somit haben wir eines unserer
Ziele, die Verbesserung bzw. den Erhalt un-
serer Sportanlagen, erreicht. Es ist uns ein
wichtiges kommunales Anliegen, dass nun
neben den Erwachsenen auch ca. 300 Kin-
der und Jugendliche unter optimalen Bedin-

gungen Fußballsport betreiben können.

Die FDP Fraktion wünscht dem SV Altenberg
guten Breitensport und viel Erfolg in den Li-
gaspielen!

Wenn Sie den SV Altenberg durch den Kauf
eines Stückes Kunstrasen unterstützen oder
etwa den Elfmeterpunkt besitzen möchten,
dann wenden Sie sich bitte an den Jugendlei-
ter, Herrn Reiner Baum, Tel. 0 22 02 – 8 16 53,
oder an www.sv-altenberg.com.

Wir freuen uns auf das Eröffnungsspiel auf
dem Kunstrasenplatz.

Mit sportlichen Grüßen
Ihre Ulrike Zimmermann
(Ratsmitglied)

http://sv-altenberg.com
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Junge Liberale in Odenthal

Ich möchte an dieser Stelle die jungen Libe-
ralen (JuLis) vorstellen. Die JuLis sind die
Jugendorganisation der FDP, wobei wir or-
ganisatorisch und finanziell unabhängig sind.

Von links nach rechts, hinten: Tjark Pogoda (Presse),
Andreas Zimmermann (Organisation), Thomas

Salomon (Beisitzer), Stephan Zimmermann (Beisitzer)
vorne: Julia Buschhorn (Beisitzer),

Willy Bartz (Vorsitzender), Lisa Zajons
(Beisitzer), Richard Petri (Schatzmeister)

Die JuLis im Kreis Rhein-Berg sind nicht
nur politisch aktiv, sondern organisieren auch
regelmäßig verschiedene Veranstaltungen,
z. B. das Kick & Help Fußballturnier in Rös-
rath, bei dem wir Spenden für die örtlichen Ju-
gendvereine oder andere gute Zwecke sam-
meln. Inhaltlich beschäftigt sich der Kreisver-
band vor allem mit Themen wie Bildungspoli-
tik, der Bürgerrechtspolitik, der Sozialpolitik,
aber auch kommunalen Problemfeldern.

Ich heiße Stephan Zimmermann und bin seit
dem letzten Kreiskongress Mitglied im Kreis-
vorstand der JuLis. Für die FDP Odenthal bin
ich als Sachkundiger Bürger im Ausschuss
Planen und Bauen tätig. Ich bin 28 Jahre
alt, habe in Bonn Informatik studiert und wer-
de voraussichtlich im Herbst 2010 mein Ab-
schlusszeugnis als Dipl.-Inf. erhalten. Jetzt
arbeite bereits ich in einem IT-Unternehmen
in Köln.

Odenthal besitzt derzeit noch keinen eigenen
JuLi-Ortsverband. Um die Interessen der Ju-
Lis besser vertreten zu können möchte ich
gern einen entsprechenden Ortsverband in
Odenthal aufbauen. Daher bin ich auf der Su-
che nach politisch interessierten jungen Bür-
gern, um dem politischen Willen der jüngeren
Generation im Ort und im Kreis mehr Ge-
wicht verleihen zu können. Mitmachen kann
jeder im Alter von 14 bis 35 Jahren.

Falls Du Ideen hast, die in Odenthal umge-
setzt werden sollten oder Du Interesse hast,
die JuLis näher kennenzulernen oder zu un-
terstützen, kannst Du Dich gerne bei mir mel-
den. Du erreichst mich unter Zimmermann.
Stephan@fdp-odenthal.de oder unter
meinem Namen bei Facebook.

Es grüßt Euch freundlich
Euer
Stephan Zimmermann
(Sachkundiger Bürger der
FDP Odenthal)

Frühschopp
en am 19. 9

. 2010
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